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Maßnahme

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener
Rhin und Rhin 3 - Teileinzugsgebiet Rhin 3

Karte 7-12: Maßnahmen und Prioritäten - Rhin
(588_52 - P11)

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener Rhin und Rhin  3
Karte 7-12: Maßnahmen und Prioritäten - Rhin (588_52 - P11)

Kartengrundlage:
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P02/M04

P02/M04

Ó

P02/M04

P11 M15 69_13

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 37,02

Schaffung des linearen Wanderkorridors für den Fischotter durch 
Einbau einer Berme mit Markierungssteinen und Otterausstiegshilfe 
bzw. -einstiegshilfe an der Brücke „Mühlenweg“ Lentzker Mühle

Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für die FFH-Art Fischotter

Ó

P02/M04

P11 M03 69_07

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 33,83

Variante 2 Wehr V:
für das vorhandene Wehr V (im baulichen Mangelzustand), Ersatz 
durch Neubau mit Umgehung, Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit  im Zusammenhang mit M04 (P10) und M05 (P11) 
über die Anbindung und Strukturierung des linksseitigen 
Altarmbereiches, Einlassbereich Elskavelgraben

Verbesserung und Herstellung der 
linearen Durchgängigkeit im 
ausgewiesenen Vorranggewässer 
(Landeskonzept zur ökologischen 
Durchgängigkeit der Fließgewässer 
Brandenburgs), Förderung der 
Gewässerstrukturen

Ó

P02/M04

P11 M04 69_03

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 33,83

Variante 3 Wehr V:
für das vorhandene Wehr (im baulichen Mangelzustand), Ersatz 
durch Neubau mit technischem Beckenpass

Verbesserung und Herstellung der 
linearen Durchgängigkeit im 
ausgewiesenen Vorranggewässer 
(Landeskonzept zur ökologischen 
Durchgängigkeit der Fließgewässer 
Brandenburgs)

Ó

P02/M04

P11 M01 508

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 33,83

Überprüfung der wasserrechtlichen Erlaubnis zur Entnahme von 
Wasser aus dem Rhinkanal zur Bewässerung von 
landwirtschaftlichen Flächen über den Elskavelgraben, diese ggf. zur 
Gewährleistung des ganzjährigen ökologischen Mindestabflusses, 
einschränken

Förderung des Wasserhaushalts, 
Gewährleistung des ökologischen 
Mindestabflusses

Ó

P02/M04

P11 M02 69_02

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 33,83

Variante 1 Wehr V:
Ersatz des ökologisch nicht durchgängigen Wehres durch eine raue 
Sohlgleite zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit

Verbesserung und Herstellung der 
linearen Durchgängigkeit im 
ausgewiesenen Vorranggewässer 
(Landeskonzept zur ökologischen 
Durchgängigkeit der Fließgewässer 
Brandenburgs), Förderung der 
Gewässerstrukturen

Ó

P02/M04

P11 M16 11_02

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 38,90

Überwachungsmaßnahmen bzgl. der Betriebsweise der Kläranlage 
Fehrbellin in die Wege leiten --> sich abgrenzendes hohes 
Makrophytenwachstum im Bereich der Einleitstelle der Kläranlage 
vorhanden

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

Ó

P02/M04
P11 M13 95_01

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 34,94

zu Schutz vor weiteren Uferabbrüchen und deren Reduzierung - 
Errichtung eines Steges zum Baden 

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

Ó

P02/M04

P11 M14 85_03

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.:35,38

vorhandene Bauwerksreste aus dem Gerinnelauf entfernen

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen

P02/M04

P11 M07 70_02

B E

kR mR lR
Förderung und Etablierung der von 
naturnahen Gewässerstrukturen in Bezug 
auf den Fließgewässertyp 12

DE588_52 l . U. + r. U.

G Stat.: 33,99 bis 34,25; 36,81 bis 37,28

Flächenerwerb für die Umsetzung der Maßnahme M06 (P11) --> 
Profilierung eines fließgewässertypkonformen Gerinnes - LAWA-Typ 
12 (mindestens der Bereich des Gewässerrandstreifenkorridors); 
(bzw. M03, P11 - Umgehung des Wehres V- Variante 2)

P02/M04

P11 M09 71_03

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 34,25 bis 36,81; 37,28 bis 39,70

punktuelles Einbringen von Substraten und Geschiebe zur Erhöhung 
der Substratdiversität und der Habitatvielfalt im Zusammenhang mit 
der Maßnahme M08 in P11

Verbesserung und Förderung der 
Sohlstrukturen im Gewässer

P02/M04
P02/M04

P11 M06 72_02

B E

kR mR lR

DE588_52 l . U. + r. U.

G Stat.: 33,99 bis 34,25; 36,81 bis 37,28

linksseitig im unteren bzw. rechtsseitig im mittleren Bereich des 
Planungsabschnittes Wiederherstellung des Altverlaufes in 
Teilstücken, Schaffung und Vergrößerung der Habitatvielfalt --> auf 
der Grundlage von ausgewiesenen Altstrukturen durch die RWA, 
Rhinkanal als HW-Entlaster belassen

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstrukturen entsprechend dem 
Fließgewässertyp 12

P02/M04

P11 M17 73_08

B E

kR mR lR

DE588_52 r. U.

G Stat.: 39,02 bis 39,12

rechtseitigen Uferbewuchs von standortuntypischen Pflanzen 
entfernen --> Japanischer Staudenknöterich, verdrängt einheimische 
Pflanzen

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen

P02/M04

P11 M10 72_07

B E

kR mR lR
Verbesserung und Förderung der Ufer- 
und Sohlstrukturen im Gewässer

DE588_52

G Stat.: 34,25 bis 36,81; 37,28 bis 39,70

punktuelles Einbringen von Habitatelementen in ufernahen 
Bereichen, wie z. B. Totholz und Steine im Zusammenhang mit der 
Maßnahme M08 (P11)

Planungsabschnittsgrenze

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Standort punktuelle Maßnahme!( Kilometrierung!

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

³

73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten
im Uferbereich

standortheimischen Gehölzsaum zur Habitatverbesserung ergänzen 73_06

Gewässerunterhaltungsplan des GUV anpassen / optimieren79_01

4 4 4

4 4 4

4 4 4

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

501 / 508�KM) Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten

69_05 / 69_07��) Fischpass / Umgehungsgerinne anlegen oder optimieren

"K Herstellung der linearen Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter69_13

85_03�Hyd
M
) sonstige Maßnahmen zur Reduzierung anderer hydromorphologischer Belastungen

��� 72_15 sonstige Maßnahme zur Habitatverbesserung im Gewässer

4 4 4 73_08 standortuntypische Gehölze zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich entfernen
(z. B. Hybridpappeln, Eschenahorn)

D D 70_02 Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor zum Initiieren / Zulassen einer
eigendynamischen Gewässerentwicklung

69_01-69_03�//// r.

E/R
) Stauanlage / Sohlabsturz zur Herstellung der Durchgängigkeit ersetzen oder rückbauen

��� 72_07 natürliche Habitatelemente einbauen (z. B. kiesige / steinige Riffelstrukturen, Sohlen-
Kiesstreifen, Steine, Totholz)

��� 72_02 Wiederherstellung des Altverlaufs zur Habitatverbesserung im Gewässer

V V V 71_03 naturraumtypisches Substrat / Geschiebe zur Vitalisierung des Gewässers einbringen

Überwachungsmaßnahme bzgl. der Betriebsweise einer Mischwasser- oder
Niederschlagswasseranlage

�¦¦ ¦¦

V

r
&) 11_02

95_01�USM) Uferschutzmaßnahme zur Reduzierung der Belastungen von Freizeit- und Erholungs-
aktivitätten (z. B. wildes Baden einschränken / kontrollieren)

4 4( ( 75_06 sonstige Maßnahme zum Anschluss von Seitengewässern / Altarmen


